
brauen erschien plötzlich eine tiefe3m Spiegel.
ihr mitzutheilen, daß im Toilrttrnzim-me- r

alles zum Ankleiden bereit sei.
Fast unwillig blickte die Baronin von

Aalte.
ligt von der Macht feiner lange

Liebe sür das holde, anbetungs
würdige Wesen, erlaßte der Doltor mit
leidenschaftlicher Wärme ihre beiden

o ii 'St. I 4 :i f i.
ihrem Buche aus.

sie meinen nicht ;ni Ernst, was
Sie da soeben sagten, Leonie ! Es
war ein häßliches Wort, denn es könnte Packen Sie die Sachen wieder sort, Hände:

Darf ich Sie denn wirklich noch biteinen Anderen als nnch fast an Ihrem
weiblichen Empfinden irre machen.

Vielleicht aber ist es in der That besser,
wenn wir jetzt, da Sie in so übler
Laune sind, nicht weiter von diesen

Dingen reden."
Ungeduldig, sast heftig wars die

das zierliche Köpfchen zurück.

ten, Leonie, mein Lebensloos mit mir
zu theilen? Sie sind ja soviel

so verwöhnt Sie werden
mir vielleicht schon morgen ans ö Neue

zürnen, wenn ich aus den ersten Ruf,
der an mich ergeht, von Ihnen hinweg
zu einem Kraulen eile! wenn "

Da machte sie eine ihrer Heine Hände
srei. um damit seine Lippen zu

und indem sie sich auf die

Fußspitzen erhob, flüsterte sie ihm in'ä
Ohr :

Nein, nein! Seitdem ich im Spie-
gel gesehen habe, wie häßlich ich schon

lion wieder genau so handeln als sie

vorhin gethan. Und doch einpiand sie

sicherlich nichts weniger denn Genug
thuung. Sie wußte, daß der Dolto:
Wort halten, daß er nicht zurückkehren
würde, bevor sie ihn rief, und da sie

gewiß war, daß sie sich dazu niemals
entschließen könne, betrachtete sie seine

kühle Berabschiedung als einen vollstän-dige- n

und unheilbaren Bruch,
Wie man darüber schwatzen und

spötteln wird, " dachte sie, und ihre Lip-pe- n

zuckten wie von trotzig verhaltenem
Weinen. Tausend mehr oder weniger
taktvolle Andeutungen halten ihr
ja langst verrathen, daß man sie in
ihren GesrllschaftSIreifen fast schon als
Verlobte ansah, seitdem der junge Arzt

der sie in so schwerer Krankheit mit
glücklichstem Erfolge behandelt, so hau-si- g

in ihrem Hause erschien. Lachend
hatte sie alle derartigen Anspielungen
chingenoinmen, ohne sie zu bestätigen,
oder ihnen zu widersprechen. Nun
aber suhlte sie ihre Wangen brennen
bei dem bloßen Gedanken, daß man
den Bruch, der sich vor der Welt kaum

verbergen ließ, mit allerlei hämischen

Weder jetzt noch später denke
ich ! Die Sache war sür mich schon

in dem Augenblick abgethan, da Sie
mich erkennen ließen, daß Ihnen Ihre
Praxis wichtiger ist als die Rücksicht auf

Herr Doktor Jordan, gnädige
Frau !"

Mit einer hastigen Bewegung, die

deutlich stimmn lieft, wie ungeduldig
sie bereits aus diese Meldung gewartet
halte, wars die schöne junge Krau ihren
französischen Roman aus das Ongrtisch-che-

der Eüulenlampe und richtete sich

aus ihrer bequemen, halb liegenden

Stellung empor. (5rn stummes Zeichen

wies die Zose an, den Besucher herein,

zuführen; aber wahrend der anderthalb

Minuten, die bis zu seinem Eintritt
vergingen, legte es sich wie eine duntte
Walke des Unmuths über das klassisch

regelmäßige Antlitz der Baronin von

Herzberg. Ihre Lixpen schloffen sich

fest zusammen und die dunkle Augen,
die nach der Versicherung des berühmte-ste- n

zeitgenösisichen Portraitmalers nicht

ihresgleichen in Deutschland hatten,
sahen dem Erwarteten mit ernstem, fast
strengem Blick entgegen. Der aber schien

nichts von diesem fatalen Anzeichen einer
üblen Stimmung zu bewerten. Ein
strahlendes Lächeln war aus seinem

Emma ! Ich werde den Ball nicht
besuchen. Ich bleibe zu Haus,"

Auf dem Gesicht des Mädchens
sich deutlich eine große Bestiir-zun-

Gnädige Frau wollten wirklich ?

Mein Gott, gnädige grau sind doch

nicht Iran! !"
Ich fühle mich nicht wohl genug,

m auf ein Fest zu gehen, Sie werden
sich sofort in das Haus des Kammer-zienratd- s

Linsinghoff begeben, um dort
meine Entschuldigung auszurichten,
Aber Sie brauchen deshalb nicht so

trostlos dreinzuschauen. Bei dem

Urlaub, den ich Ihnen einmal bewilligt
habe, behält es sein Bewenden, Ich
werde mich für diesen einen Abend schon
ohne Ihre Dienste behelfen,"

Dann war Leonie wieder allein, und
sie fuhr sort zu lesen, ohne jetzt aus den

Laus der Viertelstunden zu achten, die

ihr während des endlosen Nachmittags
so träge dahingeschlichen waren,

und von einer Fülle
bis dahin kaum gekannter Em

mich. Denn ich bin wirklich nicht an
spruchslos genug, mein Freund, mich

geworden ivar, bin ich aus immer davon
geheilt. Ich will von jetzt an weder eine

demüthig mit einem so bescheidenen

Plätzchen in Ihren, Interesse zu de

gnügen." geteierte Weltdame noch eine heldenhaile
Amazone sein, sondern ichiS als ein
Weib Dein Weib, wenn Du willst,
Tu lieber grausamer Ti,rann."

kleine Laute Adcllx'id,

Ein samofer Renner, ein Gewebe,
schrank, sämmtliches Jagd ,d Augrl-grrai- h

stand mir z Gebote, meine
Malutensilien halte ich mir obendrein

mitgebracht. Dazu lam aber noch eins:
Im Dörfchen, das zu Reichenseld

gab es ganz allerliebste eine
Mädchen! Und denen mußte ich dch
beizeiten den tünstigen Herrn und Ril.
tergutsbesitzer zogen. Im Vertrauen,
eine darunter, ein allerliebstes Kind mit
braune Zöpfen, feffelte mich ganz
ungemein, und ich verbrachte manche
Stunde in ihrer Gesellschaft, daß ich

daher die Tante sehr stiesinütterlich be

handelte, wird der geneigte Leser nur
sehr leicht begreifen.

Eines Tages, arglos wie ich von ?io
tur geartet bin, gehe ich in gewohnter
Weife auf die Jagd; habe auch Glück,
denn mein Teckel war rastlos bemüht,
mir etwas zu stellen, nd komme end-

lich müde ,,d bestaubt nach drcistün-digc-

Streiscn heim, beladen mit
einem erbeuteten Rebhuhn. Mit Zieger
minie überschreite ich den Hos, trete
gleich in das Speisezimmer, meine Tro-ph-

schwingend nd denken Sie sich,
im ersten Moment sehe ich gar nichts,
in, zweiten nur große Sonnen- - und
Feuerräder und im dritten erblicke ich

T ante Adelheid Arm in Arm
mit meinen. Freunde.

Na, aber g r a t u I i r c uns doch

endlich, Hans! Ich habe mich heut
Nachmittag mit Deinem Freund

Und hallen Sie das für möglich?
Gestern bekomme ich die Einladung

zur Hochzeit als Brautführer, Diesel-de- n

Glocken, die zur Trauung lade,
sie läuten meine fäniintlichcn Erbau-sprüch- e

und e

zn Grabe!
Wohin soll ich in diesem Sommer?

Eine zweite Erbtante besitze ich nicht
mehr zum Glück sür mich den
nach meinen letzten Erfahrungen müßte
ich sie h e ir a the n, um nicht aber-ma-

enttäuscht zu werden.

Kommentaren begleiten, daß man
sie vielleicht gar für die Verschmähte hal

Ich weiß nicht, was ich Ihnen dar-au- s

antworten soll. Nie war ein Bor-wu-

so wenig begründet wie dieser,
und doch dürste ich kaum hoffen, Sie
davon zu überzeugen, wenn Sie in

Wahrheit von einem Manne verlangen
könnten, daß es in seinem Leben etwas
Heiligeres geben sollte als strenge

Pflichterfüllung."
Um Leonis seine Lippen zuckte es

spöttisch.
Bor. dem schweren Geschütz so

Phrasen strecke ich ohne Wei- -

ten würde. Meine Tante Adelheid belaß

große Anzahl von Tugenden! sie

eine
warNein, das wenigstens sollte man ihr pfindungen bewegt, wandte sie eben das

nicht anthun ! Wie es auch in ihrem Blatt des zweiten Bandes um, als sie fliiimiitDia,, gastirei. heiter und

daß die WohnungSqloöe nn eines stattlichen und schuldenfreienHerzen ausiehen mochte, ihr Benehmen
sollte den Leuten wahrlich leinen Anlaß
geben, sie zu bemitleiden oder zu

Sie wußke aus des Doktors

ziemlich ungestüm in Bewegung gesetzt .lergmes prächtiger Gegend,
wurde. Ein Blick auf die Pendule be-- ! Sie werden es daher sehr begreiflich

lehrte sie, daß zehn Uhr vorüber war, Nnden, daß ich. als ihr Neffe und einzi-un- d

sie horchte verwundert, um zu er-- 1 3 Pathe es nie unterließ, in der Svm-fahre-

wer zu so später Stunde Einlaß merze,, einige Wochen ihr ö!ast zu sein,
bei ihr begehren könne. Eine Minute fah mich auch gern, denn ich brachte

sväier sörana sie aus nd eilte bock-- ! etwas Leben in ihren stillen Kreis. So

eigenem Munde, daß er den heutigen
Ball bei dem Kommerzirnrath Linsing-ho- ff

ebenfalls besuchen würde, und dort

terrs die Waffen. Das heißt, ich

ohne allen weiteren Kamps, daß
ich mich Ihrer Freundschaft gänzlich

unwürdig sühle. Ich verlange von
einem Manne, der mir etwas mehr sein
will als ein guter Bekannter, in der

2hat noch einiges Andere, darüber zu

sollte nicht nur er selbst, sondern auch
die ganze Gesellschaft erfahren, wie weit klopfenden Herzens zu der Thür T,e!pg ich denn auch im letzten Sommer
sie davon entfernt war, wegen dieser hatte die Stimme des Doktor Jordan wieder ymaiis zur Tante auf Rittergut

gehört, wie er mit dem Stubenmädchen Reichenfeld voll hoher Erwartung der

sprach, und wenn sie auch den Sinn sei- -! gewohnten ländlichen Genusse. Für
zerstörten Hoffnung an gebrochenem

ner Worte nicht verstanden, so war B,c'c letzteren mutz ich natürlich auch

feinen Frauenohr doch der Klang
was bictern ich lese täglich zwei Stunden

Herzen zu sterben. Mit einer fast

Ungeduld sehnte sie den Abend
herbei und der Zeiger der Pendule schien
sich gerade heute mit unerträglicher
Langsamkeit zu bewegen. Sie machte
allerlei Pläne, wie sich die bleiern hin- -

von Angst und Ausrequnq nicht entqan-- l vor, eine lunoe aus mm Sägeblatt

blondbartigen Gesicht, als er auf der

Schwelle erschien, und mit heiterem

Gruß streckte er der jugendlichen Wittwe
seine Hand entgegen.

Wie froh bin ich, Sie noch zu Haus
zu treffen, grau Leonie Wußte ich

doch, daß dies sonst die Stunde Ihres
Spazierrittes ist !

Sie hatte ihm langsam, wie zögernd
die Fingerspitzen gereicht, und als er

ihre Hand an seine Lippen fuhren
wollte, zog sie sie rasch zurück.

Sie wußten es, und Sie wählten
dennoch gerade diese Zeit für Ihren

Tas sollte mich sast bedauern
lassen, daß ich Sie empfing!"

Ihr Benehmen und der herbe Klang
ihrer Stimme machten es dem Doktor

unmöglich, diese Begrüßungsworte für
einen Scherz zu nehmen. Er sah

empor und gewahrte erst jetzt
den verdrießlichen Ausdruck aus ihrem
Gesicht.

Sind Sie mir etwa böse, weil ich

weniger srei über meine Zeit verfügen
kann als die Mehrzahl Ihrer Bekann-ten- ?

Muß ich Ihnen wirklich erst zu
meiner Entschuldigung sagen, daß ich

auch einen Beruf habe und zwar
einen recht ernsthaften, anspruchsvollen
Beruf?"

Die Baronin hatte sich wieder in
die Chaiselongue sinken lassen, und
mii einer leicht abwehrenden Geste

sie:
Nein ! Zu sagen brauchen Sie mir

schleichende Zeit am besten vertreiben

gen, der in dieser volltönenden Männer-stimm- e

zitterte.
Das Mädchen war offenbar im

ihn wieder forzuschicken, oder
vielleicht auch wollte er freiwillig gehen;
denn Leonie verhahm das Geräusch sich

reden wohl nicht mehr der Mühe werth
ist. Das mag sehr selbstsüchtig und
engherzig sein und durchaus nicht groß
und erhaben. Aber ich lann es leider

nicht ändern, denn ich bin eben ein
Weib."

Mehr noch als der Inhalt ihrer
Worte, war es ihr schneidend sarkasti-sche- r

Ton, der den jungen Arzt ersieht-lic- h

tief verletzt hatte. Er war sehr
bleich geworden, aber ein Ausdruck

männlich ernster Festigkeit lag auf
Gesicht, da er, nach seinem Hute

greifend, mit gedämpfter Stimme
:

Nein, das eben sind Sie nicht, Frau

lasse; schließlich aber fehlte es ihr immer
wieder an Lust, sie auszuführen, und
die Spazierfahrt unterblieb ebenso wie
die Besuche, die sie hatte machen wollen.
Bei einer ihrer ruhelosen Wanderungen
durch die Zimmer fiel ihr das kleine

Bücherpäckchen in die Augen, das wenige
Stunden zuvor von ihrem Buchhändler
qelchickt worden war. Sie nahm qe- -Baronin wenigstens nicht in meinem

wen oes naMkN ladlvzens und e,ne
Stunde theils aus der Romanzeitunq,
theils aus den Landwirthschaftlichen

Anzeiger"; außerdem intiressire ich mich
sür neue Fütterungsversuche und
Dreschmaschinen, spiele Whist und
Tame. aber nur der Noth gehorchend,
nicht dem eigenen Trieb. Es ist ja
eine ganz liebe Frau, die Tante Adel-hei-

oder besser gesagt, ein ganz
liebes Fräulein (wenn Sie es nicht wei-t-

sagen, will ich es Ihnen gestehen,
daß Tante seit 48 Jahren sich im

Jungsrauenstande befindet) aber
schließlich ist das doch nicht immer die
paffende Gesellschaft sür einen jungen
Mann von 2!j Jahren! Besonders
dieses Jahr fühlte ich den Zwiespalt der
Jnierefsen deutlich; ich mußte von srüh
bis spät in ihrer Nähe sein, denn sie

hatte mich so ganz in ihr Herz geschlos-se-

Ta eines schönen Tages !

Ich ging mit ihr durch die wohlbestrll-te- n

Felder und Wiesen; sie in besonders
froher und zärtlicher Stimmung, und

Äinne. Ich gehe. um die Ursache danlenlvs die einzelnen Bände aus, um

Ter Reklamk'IIeb.
Aus Lissabon. 10. April, wird

AIs gestern früh ein biederer
Schneidermeister die für den Tagesbe-dar- f

nöthigen Einkäufe in der Marlt-Hall- e

..da Piueira" besorgte, wurde
er von einem anständig gekleideten Herrn
angesprochen, der ihn in höflichster Form
nach der Zeit sragtc. Liebenswürdig
wie alle Portugiesen Fremden gegen-übe- r,

zog unser Schneider sofort dic Uhr
aus der Tasche, um die gewünschte Aus-

kunft zu geben; aber ebenso schnell
waren ihm Uhr und Kette aus der Hand
und von der Weste verschwunden, wäh-ren- d

der Fremde dem Beispiel derer von
Villa Tivgo" svlgtc, das heißt sich aus

dem Staub machte. Aus das Geschrei
des Bcstohlencn wurde cr jedoch von

entsernender Tritte. Da riß sie mit
raschem Entschluß die Thür ihres Bou-doir- s

aus und rief feinen Namen.
Der Doktor wandte sich nach ihr um

und that ein paar zögernde Schritte aus
sie zu.

Ich bitte, mir die späte Störung zu
verzeihen. Frau Baronin," sagte er

aber ich ersuhr soeben im Hause
des Kommerzienraths Linsinghoff, daß
Sie sich wegen plötzlicher Erkrankung
hatten entschuldigen lassen. Und da ich

im Grunde doch noch immer verpflichtet
war, mich als Ihren Hausarzt zu

"

So opferten 2ic Ihr Vergnügen,
um nach meinem Befinden zu sehen,"
ergänzte die junge Wittwe, und die

Ihrer Mißstimmung aus Ihren Augen
zu entfernen. Es wird Ihren Wün-sche- n

entsprechen, wenn ich als Arzt wie
als Freund nur auf Ihren Ruf n

werde,"
Er verbeugte sich und ging zur Thür,

Leonie war augenscheinlich betroffen ;

denn eine solche Wirkung ihrer Worte

hatte sie doch wohl nicht beabsichtigt
und erwartet. Eine hastige Bewegung,

die Titel zu lesen, und plötzlich zuckte es

unmuthig wie unter dem Eindruck einer

fatalen Erinnerung über ihr schönes
Geficht.

Werde zum Weib!" Welch eine

lächerliche Benennung sür einen

Und natürlich von einer Tame!
Der Buchhändler sollte doch nachgerade
wissen, daß ich den Erzeugnissen unserer
Schriftstellerinnen keinen Geschmack ab

oas alleromas nietn mevr, naqoem tic
es mich gestern so deutlich empfinden
ließen. Es war eine sehr interessante
Erfahrung, um die Sie mich da berei-che- rt

haben, Herr Toltor !"
Die sie gegen den gorlgrhenden machte, zugewinnen vermagAuch über die -t- un des Arztes gl. einer großen Menschenmenge verfolgt.Sie legte den Band sast qerinu- -ein Schatten; aber es klang doch noch 'ließ erkennen, daß sie sür einen Mo- - vemuiyige WeieyJeit ihres iencs zau

berte einen Ausdruck sreudigen (frstau lo dasz es gelang, ihn auf dem nahenin einem ,oerj giuaiiozen Moment ge- -

Roio dingfest zu machen und der Polizeinens aus das Gesicht des Arztes. Ich k mir. daß sie die Absicht habe,
herzlich und liebenswürdig wie zuvor, ment Willens war, ihn zurück zu rufen,
als er, näher an sie herantretend, Ant-- 1 Ab ein anderes Empfinden, vielleicht
wort gab; eine Regung beleidigten Stolzes, ver- -

Deshalb also Ihre Verfiinimuna?; Woß ihr die Lippen, und erst als die

schätzend zurück, aber sie konnte sich it

wieder aus dem Bann der Gedan-kenrei-

befreien, die der seltsame
in ihrem trotzigen Köpschen

mich da ,e doch wohl ohne direkte zu bcrgevcn. Ant dem Polizeirevierdanke Ihnen dasür um so inniger, je

weniger ich es verdient hatte. Warum
Nun wohl, ich bitte noch einmal um Portieren sich hinter der hohen Gestalt hervorgerufen hatte. Waren dies doch

learei, inerE aue iniaiionen nacy ocm.,
Verbleib des Raubes vergeblich, bis der
Verhaftete endlich erklärte, cr wolle filbst
die Sachen wieder herbeischaffen. Er
trat in die Eingangethür der Polizei- -

Nachlomnicn sterben werde in dickem
Falle zum Universalerben ihrer

zu machen. Haben sie eine leise
Ahnung, was es beißt, Universalerbe
des Rittergutes Reichenfeld zu sein?
Mein Glück und meine Tankbarleit
war grenzenlos, ich liebte meine Tante
förmlich! In dieser großartigen Stirn- -

Verzeihung, da ich sie gestern Abend des Doktors wieder geschloiien hatten, tast die nämlichen Worte, mit denen

vergeblich auf mich warten ließ. Aber sprang sie auf, um mit einem tie'en Doktor Jordan vorhin auf ihre spöttische

glauben Sie denn, daß ich mir selber! Athemzuge beide Hände auf das stur- - Erklärung geantwortet hatte,
diese harte Entbehrung auferlegt haben misch klopfende Herz zu pressen. Gerade das sind Sie nicht!" hatte

aber wollten Sie nun wieder gehen,
ohne mir ein Wort zu gönnen?"

Weil ich hörte, daß Ihr Unwohlsein

jedcnsalls nicht von ernstlichen Natur
und weil "

O doch ich habe socken eine sehr
ernste Krisis überstanden, Herr Doktor,"
unterbrach sie ihn mit einem holden,

würde, wenn ich eine Möglichkeit gehabt 'Nein, flüsterten ihre zuckenden L:p- - er mit fast schmerzlicher Betonung
Ich werde Dich niemals rusen sagt, da sie sich ihm gegenüber als ein

niemals niemals !" Weib bezeichnet hatte und aus ihren er- -

Eine Minute später klingelte sie un- - staunten Blick hatte er wie zur Erlla- -

mung yane iq, plötzlich eine gute Idee,
igcn um meinem guten anlchrnverichämten Lächeln, und ich würde

Hütte, sie mir zu ersparen !

Eine sehr wohlfeile Entschuldigung,
mein Freund! Sie wurden im letzten

Augenblicke zu einem Patienten gerufen,
und deshalb betrachten Sie unsere Ver- -

Ihnen gern darüber berichtet haben, 'deils um mir einen netten Gesellschaftergestum nach ihrer Zofe.
Meine Toilette für den heutigen wenn Sie noch ein paar Minuten für

flaiion und rics einen daielbst zufällig
mit einem Korb mit Mischen vorüber-gehende- n

hlallego Lohndicner herbei,
ergriff, ehe der Gallcgo es verhindern
konnte, eine große Pescada, schlitzte

mit einem plötzlich hervorgezcge-ne- n

großen Messer kunstgerecht den
Bauch aus, aus deffcn Höhle cr Uhr und
Kette unversehrt hervorzog, indem er
sich gleichzeitig aks den Ptcstidigitateur
X. V). vorstellte, der demnächst im Real
l'oly'cu zu dcdutircn gedenke. Ta der

grobe " hier
noch unbckannt ist, wurde der

Künstler sofort entlassen und er scktc

Ball be, Lmsinghoff s ist doch vollftan- -abredung einfach als Nicht vorhanden,
big in Ordnung, Emma? Und die

rung hinzugefügt: wenigstens nicht in
meinem Sinne." Das klang ihr jetzt
unaufhörlich im Ohre wieder, und zu
letzt wurde sie von einem räthselbaftcn
seelischen Antrieb geradezu gezwungen,
abermals nach dem Buche zu greifen.

Vielleicht kann mich Frau Jda Boy

zu vii,ll)uc n, nc, s, um meinem freunde
der mangels Rcisciassc in der Großstadt
zurückgeblieben war einmal Gelegen-hei- l

zu geben, sich aus dem tantlichen
Gute gütlich zu thun, ihcils um einen
Ersatzmann zu haben beim Kartenspiel
und den landwirthschastlichenGeiprächrn,
schlug ich vor. besagten Jüngling auf
einige Zeit einzuladen, Vorschlag so

Blumen sind hoffentlich rechtzeitig

Gewiß, gnädige Frau! Dunkel-roth- e

Rosen, Schmidt wird sie piinlt- -

mich übrig hätten."
Er stand ihr in dem traulichen kleinen

Boudoir gegenüber und indem seine
klaren Augen forschend aus ihrem er-

regten Gesichtchcn ruhte, sagte er;
Sie waren also wirklich Iran!, Frau

Leonie? Und sie haben es nun bereits
ganz überwunden?"

Ja," erwiderte sie, und cs war eine

Ed lehren, wie ich cs ansangen mußte.
lich um 8 Uhr Abends herschicken. Man! ein Weib im Sinne des Herrn Doktor
kann sich auf ihn verlassen." Jordan zu werden. Schade nur, daß

Gut. Wir werden also um 8 Uhr ich vermuthlich nicht Selbstüberwindung
mit dem Ankleiden beginnen. Und genug besitzen werde, mich durch diese
vorher bin ich sür Niemand zu Haus. srauenzimmerlichcn Eefühlsscligkeiten

fort angenommen. Nach zwei Tagen
erscheint der Freund auf Reichenseld.
Im Sturm erobert er das lantlichc

reizende Mischung von Scha'tbastigkcit
Nd lernst in ifirrn üstnrtrtr hriirif

obgleich Sie wußten, daß ich auf eine

amüsante Soiree verzichtet hatte, um
Ihnen auf Ihre dringende Bitte diesen
Abend zu gewähren. Und Sie haben,
wie es scheint, nicht einmal ein Ver
ftändniß sür die Schwere der Beleidi-gun-

die Sie mir damit zusügten,"
Eine Beleidigung? In der That,

Leonie, daß Sie es dafür nehmen könn-te-

hatte ich nicht für möglich gchal-ten,- "

sagte der Doktor in einem Tone
ungeheuchclten Erstaunens. Wäre es

Ihnen denn lieber gewesen, wenn ich

um den Preis einer schweren Pflichtver-letzun- g

"

Die schöne Frau ließ ihn gar nicht

ausreden. In ihren duullen Augen
wetterleuchtete jetzt ein wirklicher Zorn.

Weshalb sprechen wir denn über!

Hören Sie Emma sür Niemand!" hindurch zu arbeiten." liches Selbstbewußtsein, lieber Freund, richtet nch behaglich ein, Ipiklt mit

seine originelle Reklame fort, indem er
unterwegs das zahlreiche Publikum
durch weitere Zaubereien auf's Beste
unterhielt.

TluScnlcntiumor.
Bei einer in Moabit gehaltenen lusti-ge- n

Kneiperei hatte einer des fidelen

Jawohl, gnädige grau! Aber ich Ticic Befürchtung wenigstens mußic wird bonenllich nicht all zu empfindlich ,ma)ü!i i uno ianie, Hack,

ich hätte noch eine eine recht große sie selber wohl bald als eine grundlose verletzt werden, wenn ich Ihnen sage, 'b ommo und intercsjirt sich außer-Bitt- e.

Da es sich doch so trifft.' daß! erkannt haben, denn während sie die dab ich die Heilung diesmal nicht Ihnen dkMliö, sin Klee und Rindrirh,
gnadige Frau gerade heute Abend nicht Ersten Seiten nur bald widerwillig verdanke. Es war eine richtige Wun-- i ""z er ist der Mann der Situation!
zu Haus sind. "

überflogen hatte, nahm ihr Antlitz derkur, die mich ven meiner Krantheit Als ich von meinem lunstigcn Gliick
Nun? Sie wollen mit Ihrem immer mehr den Ausdruck eines ge-- ! befreite. Eine kluge und edle Frau, erzählte, blies er nachdenklich eine maeV

Bräutigam vermuthlich wieder z einem spannten Jnterenes an, einer Theil-- ! die iq von heute an verehre, ohne sie z

Kränzchen oder dergleichen nicht nähme, die wohl noch liefere Ursachen
tige Rauchwolke in die L.iit, nannte
mich einen Rie'cnglnckipilz und bat
mich, bald zu heiralhcn. er wolle mein
Schwicgcriobn werden. Eines war mir

Haupt noch davon?" unterbrach sie ihn wahr?" haben mußte als nur die gedankenreiche

kennen, hat mir mein eigenes Bild im

Spiegel gezeigt, und mich zu meinem
Schrecken erkennen lasicn, wieviel Ungc- -Ach ja! Der Verein, wo er beim und männlich kraftvolle Tarstellunas- -hart. Ich zweifle gar nicht, daß Sie

nach sehr edlen und erhabenen Grund-- fundes schon in mir und an mir war. nicht recht, er begleitete mich fastVorstand ist, feiert heute fein -t- iftungs-' weife der vorhin so geringschätzig bcur-fes- t,

und wenn ich nur auf ein paar theilten Autorin. Die Personen dieses
stunden Romans wurden kehr bald zu wirtli- -

sätzen gehandelt hoben, lind ich habe
ja auch bereits meine Lehre daraus

Sie brauchen nicht zu sürchtcn.

Wölkchens des Guten mehr als zu viel

gethan und nicht nur schwer, sonder
auch schief" geladen, -- eine freunde
halten wenig Luft, den arg Bezechten
nach seiner Wohnung zu schaffen, und
rer'uhren dabcr lummari'cb. Zwei
große stucke Eartonpapier wurden :n;t
A:i"chn!t versehen, und zwar die Adresse
des -t- .identcn, icwic d,c Auüorderung
NN dcn Nachtwächter, den Bezechten an
der Reviergrüize dcm naebtwachenden

Erliegen zu übergeben. Ferner iollten
die Transpcriiure ihre Adrei'k beliU'S
Zustellung der Transperl-ekubre- an
die -l- ammkneipe einsenden. Mit dir-e- n

(ilckilbridc verleben, wurde der
Abgefallene dem naebfien Naebtwachker
übergeben und oll woolbebatten ,n

Meinetwegen, Sobald ich

bin, können Sie gehen. Es wird

Alles, was ich Ihnen an d;esem g

sagte, war :i:x ein Ausfluß die-

ser Krankheit, und darum lafi'e ich Tie
jetzt nicht, bevor -i- e mir

daß Sie mir verzeihen."
Doktor Jordan wußte nicht, ob er

ocim irilüen oo,r :tfiin, er inunc
Tantchen Adelheid G.ikllfch.if, l,ist.n"
so war stets die faule Ausrede. Tanir
aber rauchte cr um o mebr. Ja er
schien außerordentlich viel nachdenklicher
zu werden, hier draußen aus dem Gute,
als cr je in der 2trM gcwe'cn war.

Herr Doktor, da iq jemals wieder
chen, leibhaften Menschen von Fleisch
und Blut, und die schöne Manuela
Alling trug so viele charakteristische

Züge, in denen sie ihre eigene Art
daß die meisterhaft geschilderten

k Ihren! zur Sicherheit der Wohnung genügen.e nen Versuch machen werde.

'Patienten zu entziehen," wenn IN gier vleivl, und lie t an,
mir beim Anklei- - leinen Ohren trauen dur?k. Eine heißDas beißt: Sie sind ernstlich er- - Ende geschickt genug.

Glückscmxfindung durchströmte sein Herz Einmal ubcrra'chie ich ibn dabei, alsKämpfe und Wandlungen dicicr nraucn- -zürnt. Leonie? Nun, Sie werden den zu belsen."

die Ungerechtigkeit dickes Zornes ein-- ! Ein Wink verabschiedete das hochcr- - feinem ZimrncrINseele für sie woh! eine ganz besondere und iand ihren leuchtcndcn Wicdcrichcin er !and, aroiie
in seinen treuen, ehrlichen Augen,sehen, wenn ich Ihnen sage, daß es die freute Mädchen, und Leonie griff wieder Bedeutung gewinnen mußten. Zwar!

N'änastigtcn Angehörigen eines Z ter-- 1 nach dem französischen Roman, den sie nicht Alles stimmte zu ihrem Lchick'al.

iieauOwoürn aus ieiner Cigarre ,,o?,
und kill lächelnd die blauen Wölkchen

ver'.'Igte, als fibe er darin die Zp,egel- - 'cir.tr in der Tcrnbai:i:n:fi
Ja. wenn ich nur wußte, ob das

alles Ihr Ernst ist. Leonie! Ich kann
mir den Weib'cl in Ihrem Benebmen

ja noch gar nicht erklären. Wollen S;e
mir nicht wenigstens lagen "

vilver anenkvmer ZukunstZtrau'ne. Wohnung angeio ::::tn ',:!,.

dknden waren, die zrstern nach mir ver vorhin beiseite geworfen hatte. Aber Ihr Entwicklungsgang war em ganz
langten." sie war jetzt nicht mehr in der rechten anderer gewesen als der jener in ver

Und haben Sie diesen Sterbenden Stimmung für dieie pikante, oberflcch- - dcrblichcr Atmosphäre aufgewachsenen
durch Ihre wunderthätige Gegcnwart liche Lelture. Groll und Bitterkeit zit berliner Verlegcrtochtcr; aber dieie

vom Tode rettet?" leiten noch zu lebhait in ihrem Herzen echte, edle Weiblichkeit, die in der prach- - Nein, Nein! iie munen das Wun

,q gonnie iom ein ciiuieoen uno war j ' m 'ibm von Herzen danlb f.,r d;e Rolle! T
des Gallanl'uomo, den er an meiner :i'r:t-
Stelle meiner guten Zanle gegenüber i Herr: Aber, lieber Mnilir, bei
ip'.cltk. So verrannen die Zaae. meinen Zliekeln zerreiß! das Oberlider

Nein." nach, und dazu gesellte sich jetzt einc,tigcn Figur der Schriftstellerin Marie! der gläubig hinnehmen, ohne weiter

.Vermuthlich wüteten Sie das im peinlich fchmerzhalte Empfindung nagen !Louisc Sandbos hier eine so reizvolle nach seinem Hergang zu 'ragen, denn
Ponibenm. Aber Sie gingen doch hin der Reue, wie wenig sie auch geneigt Verkörperung gefunden halle, war ihr 'all zu tief darf ich mich doch nicht vor, so. Bis letzt war meine Geichicdte I viel nuber als die -c- hlen. Können
und ließen unterdessen eine Dame, der war, sich selbst das Vordanden'ein eines unter dem Einfluß einer falschen Er Ihnen demüthigen, mein Freund! Aber frcb und heiler, nun kommt aber der -i- edas Nich! anders machen?"

Sie zuvor in allen Tonarten Ihre Er! solchen Geluhls einzugeftehen. Sie war Ziehung und thörichter Lebensgewohn Sie halten, wenn ich nicht irre, die Ab- - ernne und tragische Zbcil. j Schuhmacher: O ja, dann n,!me
gebende'! versichert hatten, vergeblich! ja ihrer Ueberzeugung nach die Belei-- ! heilen allgemach ebenso verloren gegan! sickt, mir gestern Abend elwas mitzu-- : Ich ritt allein, ich malte, ich pbrir-ic- h das naetne Mal 'chrrachcres -r- hlen-auf

Sie warten. Als wenn es nicht lugte und Gekränkte; sie war nur einem gen wie dem vieldewunderten und doch theilen, etwas, auf des Sie besonderen erakkrle. .ich gewann Fudlunz mI leter dc'.i!"

genug Aerzte außer Ihnen gäbe ! Und unvbr!kdaren Gebot der Selbstachtung m tiettten Innern lo unglücklichen ,un Werth legten. Meinen -i- e nicht, das meinen lun'ligen llulerlbanen . kurz'
als Wenns nicht schließlich ganz gleich gefolgt, wenn sie dem Toltor unzwei-- i gen Mädchen, das sie nur zu gut begriff vielleicht auch jetzt eine geeignete Zeit ich musirte mich fei; nt auch dachte ich , Vrt hcv.U tlltiMver.

lieundtrl! Aber jekl hab' i aaültia wäre ob Jemand mit ärztlichem deutig kundgegeben hatte, daß sie überall und deshalb innig dkmitleiden murtk. dazu wäre k" uver me;nen eranoerlen reund nach.
iRciftnni, rlwr rtine ,dn aus dem Leben als eine einzige und unumschränkte Mit glühenden Wangen und Ibramn- - Ihr lußes Lacieln und der feuchte Aber das hielt Nicht lange nach, denn in Mcri,:n da gieb! s n;r da der' :ch

scheidet." Hrr'cherin gebieten wolle, und sie wurde nassen Augen las sie weiter und weiter. , Glanz der dunklen Augensterne waren jir'.'chcn hatte ich mir meinen Aafent 'nn uid !cu'en de-- fc viel alz i

Zwischen Doktor Jcrdans Augen jehm Zweifel in jedn ähnliche Tua',Ta klexft die Zen an der Zhur. um,'nicht lengn mchzuverkehen. Ueberwal-- , da außerordentlich nett eingerichtet, will!"


